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r I VE EEE NEE ALERT IE 
Berliner Viehmarkt. 


8 Berlin, 18. Oktober. Auf heutigem Viehmarkte waren zum 
Verkauf an Schlachtvieh angetrieben: 1967 Stück Hornvieh, 7793 
St. Schweine 6927 St. Schafe und 1068 Stück Kälber. Der 
Markt trug eine ziemlich rege Phyſiognomie, doch waren eigentlich nur 
Primaqualitä en begehrt und leicht verkäuflich Von Hocnvieh war 
vorzüzüche Waare nur wenig am Markte und warden die Beſtände 
ſchnell geräumt. Or dinäre Sorten verkauften ſich ſchweriger, Ia 
warde bezahlt pro 100 Bf. Fleiſchgewicht mit 60 M, IIa. mit 40 
bis 44 M., und IIla. mit 32—36 M., Schweine warben ziemlich lebhaft: 
gehandet und namentlich zeichnete ſich beſte fette Kern baare, die mit 
63 M. pro 100 Pfd. Fleiſchgewicht bezahlt wurde, duſch reden 
Umfag aus. Von Hammel waren nur feite Thiere beliebt, dennoch 
erzielten fie nur höchtens23 M. pro 45 Pfund Fleiſchzewicht, geringere 
Qualitäten waren un verkäuflich. Kälber wurden ziemlich ſchnell ge 
räumt und mit guten Mittelpreiſen bezahlt. 


Staats. und volkswirlhſchaſt. 


en Die Depotkündigungen der Seehandlung Bei dem all ⸗ 
gemeinen Intereſſe, weiches die radikalen Depotküneigun zen der See⸗ 
handlung augenblicklich erregen, dürfte die zffermätzige Angabe der hei 
der Seehandlung noch ſchwebenden Lombardoarlehne von. Intereſſ. 
fein. Dieſelben bet agen, wie dem „B. B. C.“ aus uter Qualle mit 
getheilt wird, 7900 00 Mi. und zwar iſt das letzte Lombgrorarlehen 
am 20. Dez. fällig. Ins geſammt dürften alio die Darlehen c. 15 Mill. Dit. 
betragen hagen, eine Summe, die fo ziem ich gan aus Lombard Ge 
chäfte aus Kreiſen der berliner Börſe ſtammt und die unter heutigen 
Geldvervältniſſen alle»dings von weſentlicher Bescutung iſt. 


un Berlin, 17. Oktober. [Wollbericht.] Die Lebhaftigkeit im 
Geſchäft der deutſchen Schäferei Wollen am biefigen Platze während 
der jüngſtverfloſſenen 8 Tuge wurde von vielen anweſenden Käufern, 
wie Kämmer und in ländiſchen Fabrikanten herbeigeführt, welche fait 
auf ſämmtlichen Lägern hätig waren. Kämmer aus Thüringen und 
der Schweiz kauften hier etwa 800 Eir. arögtentheiis hiuterpommerſche 
und preußiſche Schäferei Wollen, meiſtens in den Preiſen von 64 bie 
66 Thlr., einzelne Partien eine Kleinigkeit darüber und auch darunter. 
— Fabrikenten aus Finſterwalde, Lackenwalde, wie der Fabrikſtädte 
der Lauſitz nahmen 17 — 1800 Ctr. Mecklenburger, Pommern und Pren 

faſt nur vom Lager unferer Händler zu den unveränderten Brei⸗ 
en von 65-63 Thlr. aus idem Markte, während in Gerherwollen, 
Locken und fabrikmägig gewaſchenen deutſchen Wollen die Nachfrage 
ſehr ſchwach war und den gewöhnlichen Wochen ahſatz nicht erreichte. 
. 5 wurde in Kap pollen wieder das regelmäßige Quantum von 
etwa Ctr. zu unveränderten Preiſen dem hieſigen Luger entnom 
men. Die Zufuhren waren wieder nur ſehr unbedeutend und be⸗ 
ſchränkten ſich auf einige hundert Eir. micklenburger Schäferei⸗Wollen. 
— Der Lagerbeſtand nimmt unter ſolchen bedeutenden Ab ügen, ohne 
auch nur einen theilweiſen wre durch die in anderen Jahren ein. 
treffenden Zufuhren aus der Provinz zu bringen, zufchends ab und 
wenn auch noch in allen Qualitäten und Land mannſchaften eine reiche 
Auswahl vorhanden, jo iſt doch das vorräthige Qzantum bedeutend 
kleiner, als ſonſt um dieſe Jahreszeit. Trotz der ſtarken Abzüge und 
der kleinen Vorräthe überall, iſt eine DO ferung dar Wollpreiſe 'nicht 
bemerkt worden, weil von ver einen Seite die Käufer nich immer 
nicht in ihre Rechnung im Fabrikat finden können, während von der 
anderen Seite die kritſſchen Börſen⸗ und Belvverkäliniffe unſere Woll 
inhaber veranlaßt haben ſollen, ihre Forderungen in den Grenzen der 
bisherigen gezahlten Preiſc zu erhalten. (Nat 3) 


Elbing, 17. Oktober. Begreiflicherweiſe mußte die Nachricht 
von einer bedorſtehenden Inſolvenz Strousbergs bier 
ganz beſonders erſchrecken, weil eins de größten Induſteze Ekabliſſe 
ments der Stadt kürzlich in den Beſitz dieſes Mannes übergegangen 
war und binnen wenigen Tagen wieder in Betrieb geſetzt werden 
ollte. Wie Kundige verſichern, iſt indeſſen nicht Dr. Strousberg, 
ondern deſſen Gattin die Beſitzerin ver hieſigen Waagon- 

abrik, bier find daher bisher weder Z blungen ſifurt noch Dis 
pofitionen rück ängig gemacht worden. Nur die Neuanſchoffungen 
von Mau erial ꝛc. ſind zumeiſt aus den fouftigen Beſtänben des viel⸗ 
genannten Induſtrielen hierher geſandt worden; wiefern alſo in 
diefer Beziehung das hieſige Unternehmen härte in Mitleidenſchaft ge⸗ 
zogen werden können, lieg ſich nicht vorausſehen. Nach heute hier 
eingegangenen Nachrichten follen indeſſen die Berlegenheiten 
irousberg's gänzlich beſeitigt fein. Derſelbe 
alte bekanntlich allen feinen induſtriellen Befig einer moskauer Ge 
ellſchaft für 10 M llionen verkauft. Dieſe ſollte 3 Millionen Anzah. 
lung leiſten, hatte indeſſen vorläufig nur 1½ Millio en und zwar 
ohne Unterpfand an den Verkäufer gezahlt. Solche Summe reichte 
aber nicht hin, um die ſchwebenden Verpflichtungen Stronsbergs zu 
decken, er brauchte die vollen 3 Millionen und ſoll, wie man 
elbſt, um den Moskauern wegen Gefährdung ihrer erſten Anzah 
naft zu machen, die Verbreitung jener Inſolvenzgerüchte begünſtigt 
haben. Der Erfolg entſchied für ton, die Moskauer rückten mit den 
weiten 1% Millionen, natürlich gegen Deckung, heraus und Strous⸗ 
rg if augenblicklich wieder flott. Auf das bieſige Etabliſſement 
baben jene Aktionen bis jetzt keinerlei Einfluß gehabt, es fol in etwa 
11 Tagen in Betrieb geſetzt werden. (Dam. 3) 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Wafner in Poſen. 


ſagt, 
lung 


* Weinernte. Aus dem Breisgau wird der „Karlsr. Z.“ 
unterm 11. Oktober geſchrieben: Der Reich thum des diesjährigen 
Herbſtes tft in der That ganz unglaublich, und es iſt nicht felten, daß 
Landwirthe das Drei- und Vierfache des Qiantums erhalten, das 
fie ſich geſchätzt haben. Der Mangel an FFäſſern iſt ein ganz uner⸗ 
hörter und der Preis für Ohm Faß und die Ohm Wein oft gleich. 
Daß bei dieſer großen Ergiebigkeit die Qualität nicht die geboffte 
werden kann, dürſte ſelbſtverſtäudlich fen. Doch wird der 1875er 


immerhin ein guter Mittelwein werden. 


19. Oktober. 


KEILER’S HOTEL. Die Kaufl. Stargardt aus Schwerin, Frau 
Goldſchlaz aus Wilko ro, Bocnſtein aus Bentſchen, Herrmann aus 
Kröbeg, Berwin aus Schwerſenz, Mirels aus Wreſchen, Körbel aus 
Samtec, Charles aus Rog aſen. 

HOTEL DE PARIS. Die Outsbeſitzer v. Colski aus Szezodrzy⸗ 
kowo, Dobrzynski aus Oſtrowo und Frau v. Rychowska a. Szezytnik, 
die Kaufleute Mendel. waplar, Frau Goldſchmidt aus Schroda, Lich⸗ 
tenſtein an? Kauſch, Lichter ſtein aus Wreſchen, Roſenſtrauß a. Mainz, 
Lasker aus Pliſern. Müller aus Berlin, Rohmann aus Köln, Meiiner 
aus Danzig und Piltz aus Dreeden, Kopi aliſt Symanski aus Ejer- 
niewo, Stud. med. Sieger aus Berlin, Rentier Borkoweki a. Brom⸗ 
berg, Rentier v. Zylinskt aus Thorn, Rentier Wetinger aus Mazde⸗ 
burg, Oberlehrer Schi mer aus Hannover, Partlikulier Safft aus 
Bamberg, Dr. Neumann aus Bremen. 

IIOEKO Was SUOTEL DE gu Rittergutsbeſitzer v. Braun⸗ 
ſchweig aus Weflprenßen, Geheimer Ratb Schmidt aus Berlin, Fa⸗ 
brifbeſitzer Weigelt aus Hamburg, die Kaufleute Schneider aus Kö⸗ 
nigsberg, Klinner, Lewe und Hirſchbruch aus Breslau, Elias und 
Marthens aus Berlin, Neumeyer und Nick aus Pforzheim, Kettner 
aus Stettin. 

TILSNER’S HOTEL GARNI. Die Kaufleute Friedländer aus 
Kattowitz, Freudenthal aus Kattowitz, Kreisſchu inſpktor Feklenburg 
aus Wollſtein, Kaufmann Julius Wollſtein aus Berlin, Fel. Martha 
Kuntnif aus Berlin. 5 

GRAETZ HOTEL ZUM DEUTSCHEN HAUSE vorm. KRUG. 
Die Kaufleute Klein aus Ber in und Köhler aus Leipzig, Stud. phil. 
Tarnowski aus Raſtenburg, die Glashüttenbeſitzer Sleindl u. Stubbe 
aus Filebne, Böttchermeiſter Genefell aus Breslau, Referendarius 
Schäfer aus Meſeritz, Kaufmann Krüger und Frau aus Dresden, 
Gatebeſitzer Hoens aus Birnbaum, Jaſpektor Müller aus Szezepan⸗ 


kowo, Landwirih Hoffmann aus Gollmütz, Maſchinenbauer Jodier 
aus Memel, Ober⸗Feuerwerker Speck aus Thorn. 
Preis-Oourant 
der Mühlen: Adminiftration zu Bromberg 
am 15. Oktbr. 1875. 
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Roggenmehl Nr.1 12 40 Grütze Nr. 1 16| — 
* * 2 11 — * * 2 14 40 
0 3 8 —Kochmehl 8 60 
Semengtmehl (sb.) 10 40 Futtermehl .. 151 — 
Schrot — (Bromb. Stg.) 


Telegraphiſche Machrichten. 

Nagufa, 18. Oktober. Der montenegriniſche Inſurgentenführer 
Pecko ließ ſechs angeblich feige Einwohner von Zub zi erſchießen. Die 
Inſurgenten räumten Ljubuſchaka in Folge des Eintreffens von türki⸗ 
ſchen Truppen. 

Madrid, 18. Oktober. Nach einer Bekanntmachung im Amts⸗ 
blatt unterliegen ausländiſche Schiffe, deren Papiere ohne vorgeſchrie⸗ 
benes Viſa eines ſpaniſchen Konſuls ſich befinden, erheblichen Geld⸗ 
ſtrafen. Die Diviſion Delatre verlegte den durch Aragon nach 
Navarra ziehenden Carliſten den Weg. — Sagaſta iſt wieder einge⸗ 
troffen. 

Mailand, 18 Oktbr. Die Illumination des Domes und Dom⸗ 
platzes verlief aufs Glänzendſte. Die preußiſche und italieniſche Volks⸗ 
hymne wurden lebhaft applaudirt. Kaiſer Wilhelm und König Victor 
Emanuel wohnten der Illumination auf dem Balkon des Schloſſes bei. 


Berlin, 19. Oktbr. Der Redakteur der „Germania“, Guſtav 
Taube, wurde heute früh verhaftet. Der Grund der Verhaftung iſt 
n die früher erfolgte Verurtheilung zu fünf Monaten Ge⸗ 

ingniß. 

Wien, 19. Oktober. Das „Correſpondenzbureau“ meldet aus 
Konſtantinopel, der ſerbiſche Agent habe neuerdings Vorſtellungen bei 
der Pforte erhoben wegen der fortgeſetzten Abſendung türkiſcher Trup⸗ 
pen nach der ſerbiſchen Grenze und gegen die militäriſche Beſetzung 
der Drinainſel. 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röftel) in Poſen. 


